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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN 

 

Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de    E-Mail: info@sulzfeld.de 
 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 

Bitte beachten: 
Zum Schutz von Bürgerinnen und Bürgern, aber auch unserer 
Mitarbeiter ist das Rathaus nur nach vorheriger Terminverein-
barung geöffnet.  

 
Müllabfuhr 
Woche 38 
Montag, 14.09.2020 grüne Tonne + 1,1 cbm  
Woche 39 
Montag, 21.09.2020 graue Tonne + 1,1 cbm 

 
Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Tel. 960 058 (während der Öffnungszeiten) 
Adresse: Neuhöfer Str. 57 
Mi. 13.00 - 18.00 Uhr (während der Winterzeit bis 17.00 Uhr) 
Sa.  8.00 - 15.00 Uhr 
Annahme von Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Altholz (nicht 
aus dem Außenbereich), Styropor (nur Verpackungsmaterial), 
verwertbarer Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), Elektro-
kleingeräte, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien, 
Kork 
Grünabfallsammelplatz: 
Annahme von holzigen, krautigen, und grasigen Grünabfällen.  
Hinweis:  Eine Trennung der krautigen von den grasigen Abfäl-
len ist nicht notwendig! 

 

 
Abfallberatung Gemeinde (vormittags)       07269/78-30 
Containerdienst-Hotline     0800 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline     0800 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline     0800 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline        0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 

 Altglasentsorgung 
- Festplatz Neuhöfer Straße 
- Zufahrt von Am Honigbaum zur Ravensburghalle 

 
Notdienste 
Wasserversorgung  0711/9732100 
Polizeiposten Sulzfeld, tagsüber  911300 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung EnBW Regionalzentrum Nordbaden:  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 
Störungsstelle P�º�8�5 ehemals PrimaCom 030/25777777 
Informationen zum Kabelanschluss  0341/42371999 
Kabelanschluss Störungsstelle   0341/42372000 
Netze Südwest Störungsnummer  0180 2056229 

  Beratung  07243/3427-111 
Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr

 
Notrufnummern 
Polizei    110 
Feuerwehr     112 
DRK Rettungsdienst / Notarzt   112 

Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
Tel. 116 116 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 
3,9 ct./Min. aus dem dt. Festnetz, auch aus dem Ausland erreich-
bar, maximal 42 ct./Min, aus dem Mobilfunknetz oder direkt bei 
ihrem Passamt. 

 
Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderärztlicher Notfalldienst an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen von 8.00 �± 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am Ge-
sundbrunnen. Nach 22.00 Uhr ist die Kinderärztliche Bereitschaft 
über die Telefon-Nr.: 116 117 zu erfragen. 

Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Tel. 0180 6072500

 

Allgemeinärztlicher Notfalldienst 
Landesweit gilt die einheitliche Rufnummer 116 117. Die Notfall-
praxis für Sulzfeld ist in der Rechbergklinik Bretten,  
Edisonstr. 10 untergebracht. Die Praxis ist für Rollstuhlfahrer ge-
eignet. Erreichbar in folgenden Zeiten: Werktage:  
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag  19.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Mittwoch  13.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen     8.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an die Ret-
tungsleitstelle unter 112. 

 
Zahnärztlicher Notdienst  
Städtisches Klinikum Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie,  
Moltkestr. 120, 76133 Karlsruhe, Tel.: 0721/9744233  
Notdienste täglich von 20:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages. 
Darüber hinaus an Samstagen, Sonn- und Feiertagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr. 

 
Tierärztlicher Notdienst 
Am 12./13.09.2020 
Dr. Emrich, Friedenstr. 12, 75038 Flehingen, Tel. 07258/275, 
Mobil 0170/6986021 
Notfälle bitte vorher telefonisch anmelden.  

 
Notdienst der Apotheken (www.lak-bw.de) 
Donnerstag, 10.09.2020 
Rathaus-Apotheke, Heilbronner Str. 41,  
74252 Massenbachhausen, Tel. 07138 - 76 66 
Freitag, 11.09.2020 
Schloss-Apotheke, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2, 
75038 Oberderdingen (Flehingen), Tel. 07258 - 74 90 
Samstag, 12.09.2020 
Apotheke am Karlsplatz, Am Karlsplatz 5, 75031 Eppingen, 
Tel. 07262 - 67 60 
Sonntag, 13.09.2020 
Stadt-Apotheke, Schnellerstr. 2, 74193 Schwaigern, 
Tel. 07138 - 9 71 80 
Montag, 14.09.2020 
Rock-Apotheke, Hauptstr. 72,  74912 Kirchardt,  
Tel. 07266 - 14 18 
Dienstag, 15.09.2020 
Retzbach-Apotheke, Schwaigerner Str. 12, 75050 Gemmingen, 
Tel. 07267 - 9 12 10 
Mittwoch, 16.09.2020 
Brunnen-Apotheke, Heilbronner Str. 60, 74211 Leingarten, 
Tel. 07131 - 9 06 70 
Markgrafen-Apotheke, Untere Hofstadt 1,  
76703 Kraichtal (Münzesheim), Tel. 07250 - 88 11 

-Änderungen vorbehalten- 
 

http://www.sulzfeld.de/
http://www.awb-landkreis-karlsruhe.de/
http://www.lak-bw.de/


 

 
Mo.- Fr.:  09: 30 Uhr - 12:30 Uhr 
Di. -Fr.:  15:30 Uhr - 17.30 Uhr 
Samstag:  09:30 Uhr - 12:00 Uhr 

 
Hier darf JEDER einkaufen! 
Weißhoferstr.54, 75015 Bretten 
Tel. 07252/ 9664237 
E-Mail : w54@diakonie-laka.de 
Spendenannahme von Kleider- und Haushaltwaren, Schuhe, 
Bücher, Wäsche, Spielzeug und vieles mehr. Spendenabholung 
möglich. 
Öffnungszeiten:     Montag- Freitag:  10-18 Uhr,  
                               Samstag:              10-13 Uhr  
Besuchen Sie uns bitte auf Facebook :  
W54- gebrauchtes bringen oder kaufen 

 
Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247, 
vormittags: Tel. 919653 

 
www.diakoniestation-suedlicher-
kraichgau.de 
Kronenstr. 1, 75056 Sulzfeld 
Telefon: 07269-91 96-0 /  
In Notfällen: 0162/255 89 90 

Pflegedienstleiterin: Heike Schwarz 
(Beratung nach Vereinbarung, auch zuhause) Bürozeiten: 
Mo.-Fr. 7.30 �± 12.00 Uhr 
Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an: 

�9 Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
�9 Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
�9 Hausnotruf 
�9 Betreutes Wohnen 
�9 Nutzung des Pflegebads auch für Gäste 
�9 Tagespflege (kostenloser Schnuppertag möglich) 
�9 Hauswirtschaftliche Versorgung 
�9 Demenzbetreuung durch geschulte Helferinnen  

zuhause 
�9 Anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 

 
Familienpflege der  
Evangelischen Sozialstation Eppingen 
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262-252 3021 

 
Familien- und Betriebshilfe  
Pro Care e.V. Partner für Haushalt, Familie und 
Betrieb  
vermittelt in Notsituationen Familien- oder Dorfhelferinnen und  
Idw. Betriebshelfer, Tel: 07261/925411  

 
Revierförster Deschner 
Wir bitten um Beachtung, dass ab April bis auf Weiteres keine 
regelmäßigen Sprechstunden von Herrn Deschner stattfinden. 
Die Sprechzeiten nach der Sommerpause finden voraussichtlich 
ab Oktober wieder statt. Es erfolgt rechtzeitige Bekanntgabe im 
Mitteilungsblatt.  
In dringenden Fällen können Termine mit Herrn Deschner ver-
einbart werden. Bitte wenden Sie sich hierzu an die Gemeinde 
Sulzfeld, Frau Tzschach a.tzschach@sulzfeld.de oder Telefon 
07269-7824 (vormittags). 

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe  
-Außenstelle Bruchsal- 
Telefon: 0721/936-65890 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

 
 

Tageselternverein Bruchsal Land-
kreis Karlsruhe Nord e.V.  
�9�R�O�O�H���.�U�D�I�W���Y�R�U�D�X�V�« 
�«�L�P���-�D�Q�X�D�U�������������V�W�D�U�W�H�W���X�Q�V�H�U�H���4�X�D�O�L�I�L�]�L�H�U�X�Q�J��
zur Tagespflege-person! 

Starten auch Sie mit dem Tageselternverein durch zu einer 
neuen beruflichen Herausforderung!  
Betreuen Sie Kinder in Ihrem eigenen Haushalt, im Haushalt 
der Eltern oder in einem unserer TigeR-Projekte! 
Werden Sie Tagesmutter/Tagesvater! Gerne beraten wir Sie 
vorab über die Qualifizierung und Tätigkeit als Tagespflegeper-
son! 
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Ihrer Gemeinde ist Frau Iris Peschel, Telefon-
Nr.: 07251-981 987 1, Mail: i.peschel@tev-bruchsal.de  
Aufgrund der derzeitigen Lage finden keine Sprechstunden 
statt! 
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten 
werden! 
Unsere Zentrale ist notbesetzt und über die Verwaltung erreich-
bar.  
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter 07251-981987-0. 

 
 
Rat und Hilfe im Landkreis Karlsruhe 
Wichtige Telefonnummern �± Tag und Nacht erreichbar:  
Telefonseelsorge   0800/1110 111 oder 0800/1110 222 
(rund um die Uhr kostenfrei) 
Opfernotruf                01803/ 343 434 
Frauen-Notruf für vergewaltigte und  
misshandelte Frauen      Tel.: 0721/691 099 

 
 
Fachstelle Sucht Karlsruhe/Bruchsal 
des Baden-Württembergischen Landesverbandes für 
Prävention und Rehabilitation GmbH (bwlv) 
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal, Hildastr.1, 76646 Bruchsal 
Tel: 07251/9323840, Email: fs-bruchsal@bw-lv.de 
Öffnungszeiten:  
Vormittags:           MO. DI. FR  09:00 bis 12:00 Uhr 

 DO  09:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags:          MO 14:00 bis 18:00 Uhr 

DI - DO 14:00 bis 16:30 Uhr 
Offene Drogensprechstunde:    MO 15:30 bis 18:00 Uhr 

 DO 10:00 bis 12:30 Uhr 
 

 
FEIERN I TAGEN I KOCHEN 
In der Location mit einmaligem 
historischen Flair: Bürgerbahnhof Sulzfeld  
Zwei Räume (für 58 und 30 Personen) | 
Flexible Gestaltung möglich: z.B. nur Räume 
oder Restaurantservice | Kompetente 

Beratung | Hochwertige Vollausstattung | Komplette Küche | 
Soundanlage uvm. 
NEU: Optimale Raumakustik | Klimaanlage | Zugang und WC 
barrierefrei  
Schenken Sie Ihren Gästen eine besondere Erinnerung im 
echten Bahnhofsstil. 
Kontakt: 07269-911130 (Mo-Do. 8:00-15:00, Fr. 8:00-13:00) I 
buergerbahnhof@gmail.com I www.buergerbahnhof-sulzfeld.de 
(über das Kontaktformular)  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:w54@diakonie-laka.de
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
mailto:a.tzschach@sulzfeld.de
mailto:schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de
mailto:schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de
mailto:buergerbahnhof@gmail.com


 
Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche auch an all 
diejenigen, die im Mitteilungsblatt nicht genannt werden 
möchten. 
 
Am 10.09.2020 
Renate Höge, geb. Bucher, Hahngrundstr. 13   80 Jahre 
 
Bitte beachten Sie:  
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Altersjubilare nur 
mit Zustimmung des Jubilars veröffentlicht werden. Den 70., 75., 
80., 85, 90., 95., und 100. Geburtstag veröffentlichen wir gerne, 
wenn Sie uns dies rechtzeitig unter Tel. 07269-780 oder per E-
Mail an info@sulzfeld.de mitteilen. 
 
 
 

Zu verschenken 
 

- Glaszimmertüre neu (war noch nicht eingebaut) 
- LED Deckenlampe 4-strahlig 

Tel. 911195 
 
 
 
Die Verwaltung informiert 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
 
 

 
Verkabelung des neuen Lehrerzimmers 

 
fleißig gearbeitet wurde auf unserer Großbaustelle der Blanc-
und-Fischer-Gemeinschaftsschule. Die schulfreien Wochen 
konnten gut genutzt werden. Im Untergeschoss werden Werk-

räume, Küche sowie der HTW-Raums umgebaut. Aus dem ehe-
maligen Physikraum im Obergeschoss wird ein Multifunktions-
raum der Naturwissenschaften. Auch die Gebäudehülle und 
Fenster werden rundum erneuert. Sämtliche Leitungen im Sani-
tär- und Elektrobereich sowie Bodenbeläge in den Fachräumen 
wurden ausgetauscht. Das Gebäude wird barrierefrei werden. 
Auf eine energetische und nachhaltige Sanierung wird hierbei 
geachtet. Neben den baulichen Erneuerungen wird zudem der 
Einrichtungsbedarf erneuert. Auch ist die Weiterführung der Di-
gitalisierung mittels Whiteboards und Laptops geplant. Um den 
Schulbetrieb aufrecht zu erhalten, wird die Maßnahme in mehre-
ren Bauabschnitten umgesetzt. Die Sanierung der Blanc-und-Fi-
scher-Schule ist das umfassendste Projekt in der Geschichte von 
�6�X�O�]�I�H�O�G���P�L�W���•�E�H�U�������0�L�R�����¼���,�Q�Y�H�V�W�L�W�L�R�Q�V�N�R�V�W�H�Q�����0�L�W�W�O�H�U�Z�H�L�O�H���N�R�Q�Q��
ten Fördermittel in Höhe von 30 % der Gesamtkosten generiert 
werden. 
Am Montag startet in der Blanc-und-Fischer-Schule nach den 
langen Sommerferien der Unterricht. Insgesamt 405 Schüler, da-
runter 142 Grundschüler sowie 263 Gemeinschaftsschüler besu-
chen im Schuljahr 2020/2021 die Blanc-und-Fischer-Schule. Mit 
einer festlichen Andacht werden die neuen Erstklässler am Don-
nerstag, 17. September ihre Einschulung feiern. 43 Schulanfän-
ger können wir in 2 Klassen einschulen - ein recht großer Jahr-
gang. Am Dienstag, 15. September heißen wir 53 neue Gemein-
schaftsschüler der 5. Klasse willkommen. Der Lehrkörper um-
fasst aktuell 47 Kräfte. Allen Kindern, die in diesem Jahr einge-
schult werden, oder auch die Schule wechseln, wünschen wir, 
dass sie in der Schule neue Freunde finden und auf Menschen 
treffen, die es gut mit ihnen meinen. Den Eltern wünschen wir, 
dass sie loslassen und darauf vertrauen können, dass sich viele 
Menschen um ihre Kinder sorgen und sie beschützen werden! 
 
Der September ist nicht nur der Monat, in dem die Sommerferien 
traditionell enden, für zahlreiche junge Menschen beginnt in die-
sem Monat mit dem Start der Ausbildung auch ein neuer Lebens-
abschnitt. Laura Mock aus Zaberfeld absolviert ihr Einführungs-
praktikum zum gehobenen Verwaltungsdienst im Rathaus. Im 
Zuge der sechsmonatigen Ausbildung wird die neue Auszubil-
dende alle Ämter kennen lernen und im Rathaus mitarbeiten. An-
schließend geht es ab März 2021 auf die Hochschule für öffent-
liche Verwaltung in Kehl, um dort den Bachelor-Studiengang 
�Ä�3�X�E�O�L�F���0�D�Q�D�J�H�P�H�Q�W�³���]�X���D�E�V�R�O�Y�L�H�U�H�Q�����G�H�U���I�•�U���H�L�Q�H���%�H�D�P�W�H�Q�O�D�X�I��
bahn im gehobenen Verwaltungsdienst erforderlich ist. Generell 
wird der Ausbildung bei der Gemeindeverwaltung ein hoher Stel-
lenwert beigemessen. So sind ständig mehrere  angehende  Be-
amtinnen oder Beamte im Rathaus beschäftigt, um dort Erfah-
rungen zu sammeln und die Grundlagen der Arbeit der Kommu-
nalverwaltung kennen zu lernen.  
Als neue Bauamtsleiterin hat Isabell Reimold am 1. September 
begonnen. Bis Jahresende wird sie das Amt von Ulrike May-
Schorb übernehmen. 
Im Kindergarten starteten Sophia Kern, Romy Müller, Lara Kurtu-
lus sowie Maxime Kreß (FSJ). Des Weiteren heißen wir Patricia 
Harborth als Sekretärin in der Blanc-und-Fischer- Schule sowie 
Ulrike Nerpel und Tamara Gerweck in der verlässlichen Schule 
willkommen. Für Schule und Turnverein absolviert Julian Sebert 
aus Zaberfeld ein FSJ. Wir wünschen allen neuen KollegInnen 
einen guten Start in ihren neuen Lebensabschnitt! 
Diese Woche ging das Sommerferienprogramm zu Ende. Rund 
150 Kinder haben daran teilgenommen. Zur Auswahl standen 20 
Programmpunkte von Zirkus und Apotheke über Tiere und Natur 
erleben bis hin zu kreativen Angeboten. Dank sagen möchte ich 
an dieser Stelle allen mitwirkenden Vereinen und Betrieben für 
die Organisation und Durchführung. Nach unseren Rückmeldun-
gen waren die Kinder begeistert und hatten viel Spaß. 
Am Samstag, 12. September findet der zweite Spendenlauf zu-
gunsten krebskranker Kinder statt. Der Lauf ist coronabedingt in-
dividuell. Über 50 Läufer sind bereits angemeldet. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre 

 
 
 

Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
Der Polizeiposten Sulzfeld informiert: 
 
Beschädigte Glasscheiben am Sparkassen-Sportpark 
 
Vermutlich zwischen dem 15. und 16.08.20 wurden durch einen 
oder mehrere bislang noch unbekannte(n) Täter drei Glasschei-
ben von zwei Türen und einem Türen-Seitenelement des Spar-
kassen-Sportparks auf der Seite zur Ravensburghalle hin ver-
mutlich durch Bewerfen mit Steinen beschädigt. Der entstandene 
Sachschaden liegt bei mehreren Tausend Euro. 
 
Sachdienliche Hinweise bitte unter Tel. 07269 911300 bzw. per 
E-Mail an sulzfeld.pw@polizei.bwl.de oder außerhalb der übli-
chen Bürozeiten unter Tel. 07252 5046-0 an das Polizeirevier 
Bretten. 
 
Ihr Polizeiposten Sulzfeld 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Minister Guido Wolf zu Besuch in Sulzfeld  
- �G�U�H�L���)�|�U�G�H�U�S�U�R�M�H�N�W�H���G�H�V���3�U�R�J�U�D�P�P�V���Ä�/�(�$�'�(�5�³���L�P���0�L�W�W�H�O�S�X�Q�N�W 
 
�Ä�$�O�O�H���J�X�W�H�Q���'�L�Q�J�H���V�L�Q�G���G�U�H�L�³���P�L�W���G�L�H�V�H�Q���:�R�U�W�H�Q���E�H�J�U�•�‰�W�H���%�•�U�J�H�U��
meisterin und LEADER-Vorsitzende Sarina Pfründer, Guido Wolf 
MdL, am Freitag den 04.09.2020, im Bürgerbahnhof der Ge-
meinde Sulzfeld. Bereits zum dritten Mal stattete der Minister für 
Justiz und für Europa des Landes-Baden-Württemberg der Tou-
rismusgemeinde einem Besuch ab. Im Jahr 2014 wurde beim 
Neujahrsempfang im Feuerwehrhaus die jüngste Städtepartner-
schaft von Sulzfeld, mit der polnischen Gemeinde Nowosolna, 
zusammen mit Minister Wolf gegründet. 
Als Schwerpunktthemen des Besuchs, im Rahmen der Sommer-
tour des Ministers, rückten drei Sulzfelder Projekte des EU-Re-
gionalentwicklungs-�S�U�R�J�U�D�P�P�V���Ä�/�(�$�'�(�5�³���L�Q���G�H�Q���0�L�W�W�H�O�S�X�Q�N�W.  
 

 

Minister Guido Wolf beim Eintrag in das Goldene Buch der Gemeinde 
Sulzfeld 
 
 
 

Sulzfelder Bürgerbahnhof als Ausdruck bürgerli-
chen Engagements  
 
Im Sulzfelder Bürgerbahnhof aus dem Jahr 1879 hat sich durch 
großes bürgerliches Engagement in den letzten Jahren viel ent-
wickelt, so Ansgar Mayr. Die ausgeführten Arbeiten am Bahn-
hofsgebäude erfolgten auf ehrenamtlicher Basis, wodurch nur 
wenige Firmen in die Sanierung involviert waren. Im großen Saal 
des Gebäudes gab Wolfgang Teutsch, der Finanzvorstand der 
Bürgerbahnhof eG, einen Einblick in die aktuelle Situation, sowie 
in die Maßnahmen, die durch die LEADER-Fördermittel ermög-
licht wurden. Die Akustik wurde beispielsweise durch Lärm-und 
Schallschutzmaßnahmen verbessert und die Außenfassade 
konnte mit neu hergestellten historischen Klappenläden verse-
hen werden. Das Miteinandergefühl steht im Zentrum des Bür-
gerbahnhofs, betonte Teutsch, so wird der große Saal auch für 
Events genutzt. Jedoch musste der Bürgerbahnhof durch die 
Corona-Pandemie Ausfälle verzeichnen. Diese konnten zum Teil 
durch die Corona-Soforthilfe sowie durch Mieteinahmen der 
Räumlichkeiten im Obergeschoss kompensiert werden. 
 

 

Minister Guido Wolf (Mitte) zusammen mit (von links) Elena Nowitzki, 
Bürgermeisterin Sarina Pfründer, Wolfgang Teutsch, Ansgar Mayr, Hel-
mut Schneider und Joachim Kößler MdL vor dem Bürgerbahnhof 
 
 

Nah am Tier auf dem Reit-und Aktivhof Burgblick 
 
Seit 2 Jahren zählt der Reiterhof, unter der Leitung von Claudia 
Kohm, zu den LEADER-Projekten der Gemeinde. Im Rahmen 
des bundesweiten Hippolini-Konzepts, durch das der kindge-
rechte Reiteinstieg gefördert wird, erfreut sich der Reiterhof gro-
ßer Nachfrage. Rund 130 Kinder nehmen wöchentlich das Ange-
bot von Claudia Kohm, die tatkräftigt durch ihre Tochter unter-
stützt wird, in Anspruch. Guido Wolf betont ebenfalls die positive 
Wirkung von Tieren, insbesondere Pferden auf Kinder und Ju-
gendliche und berichtete, dass im Jugendstrafvollzug schon seit 
einigen Jahren Pferde zum Einsatz kommen. 
Auch am Reiterhof Burgblick sind die Auswirkungen der Corona-
Pandemie nicht spurlos vorbeigezogen. Nach einer viermonati-
gen Unterbrechung ohne Publikumsverkehr und der Inanspruch-
nahme der Corona-Soforthilfe, gehört nun das regelmäßige Des-
infizieren der Reitutensilien zum Alltag. Nach einer Führung 
durch die Reithalle bewies der Minister sein Händchen für Pferde 
und stattete dem Quader-Horse auf der Koppel noch einen Be-
such ab.  
 

mailto:sulzfeld.pw@polizei.bwl.de


 

Minister Guido Wolf zusammen mit Inhaberin Claudia Kohm auf der Kop-
pel des Reiterhofs 
 
 
 

Verköstigungen auf dem Wildobsthof Mitsch  
 
Mit einem Apfel-Sanddorn Erfrischungsgetränk wurde der Minis-
ter, auf seinem letzten Stopp durch Sulzfeld von der Familie Mit-
sch begrüßt. Der Wildobsthof Mitsch wurde ebenfalls durch LEA-
DER-Mittel gefördert. Bürgermeisterin Sarina Pfründer berichtete 
von dem Streuobsterlebnispfad, der für alle Sinne etwas zu bie-
ten hat und lobte die Entwicklung hin zum Wildobsthofcafé und 
Bioladen der Familie Mitsch. Bei einem anschließenden Mittag-
essen berichtete Dorothee Wagner, Geschäftsführerin der LEA-
DER-Aktionsgruppe Kraichgau, genaueres über das Regional-
entwicklungsprogramm LEADER und der Minister konnte wäh-
rend den Ausführungen von den neuen Aronianudeln des Wil-
dobsthofs Mitsch kosten. 
 

 

Bürgermeisterin Sarina Pfründer und Minister Guido Wolf zusammen mit 
Familie Mitsch vor dem Wildobsthof 

 

Neue Ortsbaumeisterin im Rathaus 
Isabell Reimold ist die neue Ortsbaumeisterin. Sie übernimmt 
das Amt der Bauamtsleiterin, welches bis Jahresende von Ulrike 
May-Schorb geführt wird. Nach ihrem Studium Hochbau an der 
Hochschule Karlsruhe, das sie mit ihrer Masterthesis mit Schwer-
punkt auf Städtebauplanung ablegte, war sie in verschiedenen 
Architekturbüros tätig. Des Weiteren kann sie eine Zusatzausbil-
dung zur Fachplanerin für Brandschutz vorweisen. Als unsere 
neue Ortsbaumeisterin wird sie ihre bisherigen Erfahrungen ein-
bringen und das Rathaus ihres Heimatdorfes gut unterstützen.  

Neue Praktikantin im Rathaus 
�,�P���5�D�K�P�H�Q���G�H�V���6�W�X�G�L�X�P�V���Ä�3�X�E�O�L�F���0�D�Q�D�J�H�P�H�Q�W�³���D�E�V�R�O�Y�L�H�U�W���/�D�X�U�D��
Mock aus Zaberfeld seit dem 01.09.20 ihr Einführungspraktikum 
im Rathaus. Während ihres sechsmonatigen Praktikums wird sie 
vi�H�O�I�l�O�W�L�J�H���(�L�Q�E�O�L�F�N�H���L�Q���G�L�H���Y�H�U�V�F�K�L�H�G�H�Q�H�Q���b�P�W�H�U���E�H�N�R�P�P�H�Q�����Ä�,�F�K��
freue mich auf eine interessante Zeit in der Gemeinde Sulzfeld, 
�V�R�Z�L�H���D�X�I���D�E�Z�H�F�K�V�O�X�Q�J�V�U�H�L�F�K�H���$�X�I�J�D�E�H�Q���X�Q�G���Q�H�X�H���.�H�Q�Q�W�Q�L�V�V�H���³ 

Neue Sekretärin in der Blanc- und -Fischer-Schule 
An der Blanc-und-Fischer-Schule vertritt und ergänzt Patricia 
Harborth aus Mühlbach verstärkt seit dem 01.09. das Sekretariat 
der Schule. Sie arbeitet nicht nur als Assistenz für die Schullei-
tung, sondern ist auch zusammen mit Andrea Armbruster kom-
petente Unterstützung für das Lehrerkollerkollegium und An-
sprechpartnerin für Schüler*innen und Eltern. 
 

 

vlnr: Patricia Harborth, Laura Mock, Isabell Reimold 
 
 
Drei neue Erzieherinnen und eine neue FSJlerin  

Zum 1. September heißen wir Sophia Kern, Romy Müller und 
Lara Kurtulus als neue Erzieherinnen im Kindergarten herzlich 
willkommen. Des Weiteren dürfen wir auch Maxime Kreß, die 
�G�R�U�W���L�K�U���)�6�-���D�E�V�R�O�Y�L�H�U�W�����E�H�J�U�•�‰�H�Q�����$�O�O�H���Y�L�H�U���Z�H�U�G�H�Q���L�Q���G�H�U���Ä�+�D�V�H�Q��
�J�U�X�S�S�H�³���G�H�V���.�L�Q�G�H�U�J�D�U�W�H�Q�V���D�U�E�H�L�W�H�Q���X�Q�G���G�L�H���G�H�U�]�H�L�W�L�J�H�Q���(�U�]�L�H�K�H��
rinnen tatkräftig unterstützen. 
 

 
vlnr: Sophia Kern, Romy Müller, Maxime Kreß (FSJ) und Lara Kurtulus 



 
 
 
 

 
 



 
 
Mit kleinen Projekten viel bewirken 
 
Sie hatten schon immer eine gute Idee, was Sie, Ihr Verein oder 
Ihre Organisation für die Menschen vor Ort tun könnten und 
Ihnen fehlte bislang nur das Geld, um Ihre Idee auch wirklich um-
setzen zu können? Auch im Jahr 2021 werden in der LEADER-
Förderkulisse wieder Vorhaben aus dem Förderprogramm Regi-
onalbudget mit einem Zuschuss in Höhe von 80 Prozent der Pro-
jektkosten unterstützt.  
Geld, das vor allem dem Ehrenamt, den Vereinen und ländlichen 
Kommunen im Kraichgau zu Gute kommen soll. Besonders ge-
eignet ist das Regionalbudget für kleinere Bau-, Umbau oder 
Ausstattungsmaßnahmen mit Gesamtausgaben zwischen 3.000 
Euro und 20.000 Euro, von der die Dorfgemeinschaft profitiert. 
Die Lebensqualität in den Kraichgauorten soll durch das Regio-
nalbudget gestärkt werden. Voraussetzung für eine Förderung 
ist, dass Ihr Vorhaben im Jahr 2021 komplett umgesetzt werden 
kann, auf einen längeren Nutzungszeitraum angelegt ist (keine 
einmaligen Veranstaltungen) und Ihr Ort im LEADER-Gebiet 
Kraichgau liegt. Grundsätzlich müssen alle Projekte die langfris-
tigen Entwicklungsziele der Region unterstützen, also z.B. Stär-
kung der Angebote für die Jugend und des Tourismus, Erhalt der 
Kulturlandschaft und Unterstützung des Ehrenamtes.  
Das Fördergeld stammt größtenteils aus Bundes- und Landes-
mitteln. Zusätzlich tragen die Landkreise der LEADER-Region ei-
nen Teil der Förderung. Alle eingereichten Vorhaben werden von 
einem Auswahlgremium gesichtet, das diese nach regionalen 
Gesichtspunkten bewertet und die Förderprojekte auswählt. 
Diese Auswahl findet voraussichtlich im Januar statt. Bewerbun-
gen für das Jahr 2021 werden bis zum 30.11.2020 entgegenge-
nommen. Die Bewerbung ist über ein Onlineformular unter 
https://www.kraichgau-gestalte-mit.de/regionalbudget/rb einzu-
reichen. 
Das Spektrum der geförderten Maßnahmen ist breit. Es können 
Spielplätze und Freizeitanlagen gefördert werden oder dörfliche 
Begegnungsorte geschaffen werden. Die Kinder- und Jugendar-
beit in Vereinen wird durch diverse Anschaffungen unterstützt. 
Auch Sportvereine können mit Anschaffungen das Freizeitange-
bot in den Orten ausbauen und von der kleinen Geldspritze pro-
fitieren.  
Im Jahr 2020 werden 20 Vorhaben in der Region unterstützt. 
Dies waren zum Beispiel der Dorftreff in Waldangelloch. Der Ver-
ein Waldangelloch Aktiv e.V. ist aus einer Bürgerinitiative im 
Rahmen der Quartiersentwicklung 2020 entstanden und wurde 
im Oktober 2019 gegründet. Die Ehrenamtlichen möchten hel-
fen, dass sich Menschen über ihre Interessen zusammenfinden 
und ihnen einen Raum, den Dorftreff, zur Verfügung stellen. Die 
Einrichtung dieses Dorftreffs und eines Koordinationsbüros 
wurde über das Regionalbudget gefördert. Die Begegnungs-
stätte mit Küche ist im Untergeschoss der Schule eingerichtet 
und steht nun allen Dorfbewohnern für vielfältige Aktivitäten zur 
Verfügung. 
In der Weiherbachsiedlung zwischen Menzingen und Münzes-
heim wurde eine Hofrast für Wanderer und Radfahrer unterstützt. 
Das kleine Haus steht jederzeit offen und bietet mit Bänken und 
Tischen eine Rastmöglichkeit. Im Kühlschrank finden sich kalte 
Getränke und Apfelsaft aus eigener Ernte von Landwirt Thomas 
Keller auf Spendenbasis. Kleinere Snacks sollen in Zukunft auch 
noch dazu kommen. Sobald die Apfelernte gestartet ist, werden 
leckere Äpfel von den Streuobstwiesen des Hofes angeboten. 
Unterhaltung durch die Hühner, Gänse, Ziegen, Ponys und Kat-
zen des Hofes ist garantiert, daher ist die Hofrast auch für Kinder 
ein toller Pausenort. Herr Keller freut sich über jeden Gast, der 
bei ihm eine Pause einlegt. Ein Wasseranschluss zum Versor-
gen von Hunden wird noch gelegt, einen Stromanschluss am 
Haus zum Laden von E-Bikes gibt es schon.  
In Zaisenhausen ist vor kurzem Movie in die Reithalle des Reit- 
und Fahrvereins eingezogen. Der Verein hat eine beliebte und 
erfolgreiche Voltigier-Abteilung. Die Voltigierer bringen akrobati-
sche Höchstleistungen auf dem galoppierenden Pferd. Im Mo-
ment trainieren über 50 Kinder und Jugendliche turnerisch-gym-
nastische Übungen auf dem Pferderücken. Der Sport ist dabei 
sehr sozial, denn geturnt wird immer in der Gruppe und mit Rück-
sicht auf das Pferd. Um die gewagten Übungen besser üben zu 
können und damit auch das Verletzungsrisiko zu verringern, gab 

es im Verein den Wunsch nach einem Holz-Turnpferd, dem Mo-
vie. Movie bildet mit seinen Bewegungen das Pferd in verschie-
denen Geschwindigkeitsstufen nach und ermöglicht so ein mög-
lichst realitätsnahes Training. Auch die Kleinsten können so 
erste Akrobatikübungen machen, ohne das Pferd zu belasten. 
Während der Corona-Kontaktbeschränkungen hat sich Movie 
auch bereits bewährt: Dank ihm konnte in Kleingruppen mit aus-
reichend Abstand trainiert werden.  
In Flehingen konnten sich die Vereine zusammen endlich den 
Wunsch einer Tonmischerhütte erfüllen. Das Flehinger Straßen-
fest und der Weihnachtsmarkt sind gut besucht und vor allem die 
kostenlosen Konzerte mit Bands aus der Region und Tanzeinla-
gen werden vom Publikum geschätzt. Die Technik bzw. das Ton-
mischerpult konnte in der Vergangenheit nur durch ein Proviso-
rium vor der Witterung und über Nacht gesichert werden. Dies 
war mit viel Mehraufwand während der ohnehin arbeitsintensiven 
Festlichkeiten verbunden. Die Tonmischerhütte war daher be-
reits seit langem ein Wunsch der Interessensgemeinschaft der 
Flehinger Vereine. Die Hütte ist in ihrer Größe variabel und 
wurde als Maßanfertigung vom Schreiner hergestellt. Wir hoffen, 
dass die Hütte spätestens im nächsten Jahr zum Einsatz kom-
men kann.  
In Sulzfeld gibt es am Milchkännle ab sofort frische Heumilch aus 
dem Automaten. Jungbäuerin Christiane Dittes hat tierischen Zu-
wachs bekommen: Die beiden Kühe Lotte und Liesel sind bei ihr 
eingezogen. Nachdem vor Jahren bereits die letzte Kuh den Ort 
verlassen hat, bringen die beiden Braunvieh-Damen wieder bäu-
erliches Leben in die Gemeinde. Die Kühe stehen zumeist auf 
der Weide und haben einen Schlafplatz und Winterquartier im 
Stall. Die Milch der beiden ist im neuen Milchautomaten in der 
Dammer Str. 8a erhältlich. Die Milch kommt kuhfrisch in den Au-
tomaten und sollte daher vor dem Verzehr abgekocht werden. 
Der Verkauf erfolgt in der Wunschmenge in Flaschen, die mitge-
bracht oder vor Ort gekauft werden können. Der Milchautomat 
wurde aus dem Regionalbudget gefördert, da er regionale und 
vor Ort produzierte Lebensmittel in den Fokus rückt und zu einer 
Nahversorgung der kurzen Wege beiträgt. Weitere Milchautoma-
ten gibt es bereits seit längerem auch in anderen Kraichgau-
Kommunen, z.B. in der Nachbargemeinde Kürnbach. 
 

 

Der neue Milchautomat in der Dammerstr. 8 in Sulzfeld. 
 
 



 


